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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Za h lungsschwler igke rten

1.1 Gegenstand der Statistik
fm Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen fn-
sol,venzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergfeichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt r,vurde. Dj-e
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanzielLen Ergebnisse der Insol-venzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Be1 e].nem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stel1t
sich dabei- im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine lvlasse vorhanden ist. Für
diese masseLosen Konkurse wrrd das finanziel-
Ie Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewrk-
keLt ist, handel-t es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerlchten abzugeben.

1.2 Rechtsqrundlaqen

Die Statiscik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statlstische Amt (spä-
ter durch das Statlstische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landeslustizministerien nach den
alten Rrchtlinien, jedoch dezentral, durch dre
Statistischen Landesämter wleder aufgenommen.
fn Ber.Iin (West) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung rm Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stef It .

1 .3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundeseln-
heitl-ichen Richtfinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüI1t und an die Statlstischen
Landesämter gesandt. Dle Landesämter bereiten
das lqaterraf auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt elnheitlich in der Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschul-dner, der Höhe der voraus-
sichtlich geftend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insofventen Unternehmen.

Die finanziell-en Ergebnisse der Xonkurs- und
Vergleichsverfahren werden jähr.l-ich aufberer-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
1ängeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum
31 -12- des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote be$regt
sich im langjährigen Durchschnitt zwlschen
85 und 90 ? der eröffneten Verfahren.

1.4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monat-liche Insolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienstr', in "wirtschaft und Statistik",
sowie .rn der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die frnanzielJ.en Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zieIle Abwicklung der Insofvenzverfahren" so-
wie in "['']irtschaft- und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.
1 . 5 Begr:-f fsjrbgrenzung

fnsofvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüg1ich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die aIs eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistr-sch erfaßt wurden.
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2 Zahlunqsschwieriqkeiten im Juni und im I. Halbjahr 1987

2. 1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Im 1. Halbjahr '1987 wurden von den Amtsgerich-
ten 9 235 Insolvenzfä1le gemeldet, darunter
5 445 von Unternehmen. Im Vergleich zum 1.
Halbjahr 1986 ist dies ein Rückgang der Gesamt-
zahl um 2,9 t und der Unternehmensinsolvenzen
sogar um 7 t. Die rückläufige Entwicklung der
Unternehmensinsolvenzen setzte Mitte vergange-
nen Jahres ein, wobei der stärkste Rückgang im
Juni dieses Jahres zu verzeichnen war. Im
Ietzten Monat dieses ersten Halbjahres wurden
958 beantragte Konkurs- und eröffnete Ver-
gleichsverfahren von Unternehmen festgestellt,
das sind 21,2 X weniger als im Juni 1985. Die
Gesamtzahl der Insolvenzen belief sich im Juni
auf 1 445 FäIle (- 11,5 t).

Während also die Unternehmensinsolvenzen zu-
rückgegangen sind, stieg im ersten Halbjahr 1987
die Zahl der Insolvenzen von natürlichen perso-
nen und anderen Gemeinschuldnern (2.B. Vereinen)

um 5,0 t auf 1 738 FäIIe an, die ZahI der Nach-
laßkonkurse sogar um 13,3 t auf 1 053 FäIle.

Der Rückgang der Unternehmensinsolvenzen im
ersten Halbjahr betraf sämtliche Wirtschafts-
zweige: Verarbeitendes Gewerbe 1 058 FätIe
(- 1,9 t gegenüber dem ersten Halbjahr 1986),
Baugewerbe 1 514 FäIle (- 9,8 t), Handel 1 509
rälIe (- 7,5 l) und Dienstleistungen 1 860
FäIte (- 6,2 \). Der Rückgang der Insolvenz-
zahlen $rar im Verarbeitenden Gewerbe am gering-
sten, dabei ist jedoch zu berücksichtigen, daß
die ZahI der insolventen Unternehmen, deren
wirtschaftlicher Schwerpunkt in diesem Bereich
Iag, bereits im vergangenen Jahr um fast 7 t
abgenommen hatte.

Zwar ist die Zahl der Insolvenzen im ersten
Halbjahr 1987 zurückgengangen, die von G1äubigen
angemeldeten Forderungen hraren mit 6,1 Mrd. DM

jedoch gleich hoch wie im ersten Halbjahr des
Vo r jah re s.

Inso lvenz übe r s icht

Art
der

Inso lvenzen

Januar - Juni 1987

2,6

Ve r ände rung
gege nüber

dem Vorjahr
int

5.8

6,9

20 ,0
13,3

7,0

Eröffnete Konkurs-
verfahren

+ mangels Masse
abgelehnte Konkurse

+ eröf fnete Vergleichs-
verfahren

- Anschlußkonkurse

= INSOLVENZEN . . .. ..

310

134

6

4

446

14 ,6

10,7

25,0
50,0

11,5

224

733

5

4

958

23 ,0

79 ,4

3'1 ,5
42,9

21 ,2

2 032

7 185

37

19

9 236

I 540

4 8902,9

?,9

++

14,0

26,7
32

17

6 445

2.2 Wechselproteste und nicht eingelöste

Im Juni 1987 wurden 9 728 Wechselproteste über
einen Gesamtwert von 82 MiIl. DM registriert
(Juni 1985: 1 1 187 Wechsel über I 1O Mi1l. DM).
Im gesamten ersten Halbjahr '1987 wurden 54 O5g
Vtechsel über zusammen 492 Mi1I. DIU zu protest
gegeben (erstes Halbjahr 1986: 68 552 Wechsel
über 524 Mi1I. DM). rür das erste Halbjahr 1äßt
sich daraus ein Durchschnittsbetrag von 9 IO'l DM
je V'Iechselprotest errechnen, gegenüber 9 lO3 DM

im ersten Halbjahr 1985.

Bei den Landeszentralbanken und Kreditinstituten
sowie Postgiro- und postsparkassenämtern wurden
im Juni 1987 außerdem 158 396 Schecks wegen feh-
lender oder unzureichender Deckung nicht eingelöst.
Diese waren auf einen Gesamtbetraq von 357 Mi11.
DM ausgestellt (Juni 1986: 1j3 987 Schecks und
42'7 Yti II. DIrf ) . Im gesamten ersten Halb jahr 1 987
wurden 1 015 283 Schecks im Gesamtwert von
2 470 Mrd. DM nicht eingelöst (erstes Halbjahr
1986: 1 0'16 625 Schecks über 2 386 Mrd. DM).
Der Durchschnittbetrag je nichteingelösten
Scheck belief sich im ersten Halbjahr l9g? auf
2 430 DM, qeqenüber 2 216 Dtl im ersten Halb-
jahr 1986.
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3 Zusammenfas Ubersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach Wirtschaftsbereichen

Juni 1 987
N umme r

der
wz 1979

Veränderung
gegenüber

den Vorjahr
t

2

3

4

0/7

verarbei tendes cerrerbe. .

Baugewerbe

Handel .

Dienstleistungen . .. .. ..

Übrige Unternehnen . ....
Unternehmen insgesamt ..

1)Ubrige Gemeinschuldner
Insgesamt .

49

50

61

53

112

16't

189

206

l6'l
217

250

259

151

218

250

259

- 19,1

- 12,8

- 21 ,4
- 32,2

ll
224

85

310

59

733

401

1 134

70

957

487

444

2

2

7

2

4

U 5
6

,1
u.

5

70

958

488

446

+ 6r l
- 21 ,2
+ 16,5

- 11,54 5

'l) Natürliche Personen, Nachlässe und sonstige Gemeinschuldner.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

Vor aus sichtliche Juni 1 987Forderungen von . .. Januar - Juni 1987
bis unter DM t
unter 100 000

100000 - 1MilI.
I MilI. und mehr ...
unbekannt

45 ,0
39, 0

9,6
6,4

685

538

188
'122

41 ,9
39,1
11 ,5
7,5

4 050

3 442
'r 05s

651

44,0

37 ,3
1l ,5
7,2

t
550

563

139

92

*) Eröffnete und mangels Masse abgelehnte Konkurse einschl. Anschlußkonkurse

3 . 3 Viertel jährliche Insolvenzzahlen

Jahr
Darunter Unternehmensinsolvenzen

Jahr

AnzahI

Veränderung gegenüber dem encsprechenden zeitraum des Vorjahres in t

ahr

1 979

r980

I 981

1982

1 983

1984

1985

1 986

1987

I319
9 140

11 553

r5 875

l6 114

16 760

18 876

18 842

2 185

2 282

2 748
3 700

4 288

4 305

4 811

4 818

4 832

r 999

2 161

2 505

3 761

4 066

4 089

4 566

4 697

4 404

2 112

2 309

2 969

3 943

3 803

4 157

4 a37r
4 737

2 023

2 388

3 33't

4 471

3 957

4 208

4 662

4 590

5 483

5 315

8 494

r1 915
'l 1 845
'12 018

13 625

l3 500

1 472

1 551

l 936

2 838

3 231

3 084

3 435

3 497

3 419

1 290

1 477

1 840

2 537

3 005

2 942r
3 348

3 434

3 026

1 427

1 598

2 174

2 856

2 762

2 943

3 526r
3 368

1 294

1 679

2 544

3 383

2 847

3 049

3 3'15

3 201

+ 18,0
+ 39,5
+ 34,2
- 11,5
+ 5,3
+ 10,8

- 1,5
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mangels

Mas se
abgelehnt

zu 6almmen
dar unter
Anschluß-
konkurse

eröffnete
Ver-

gleichs-
ver fahr en

I nsolvenzen
wir tschaftsbere iche

ahl

eröf fnete
ve rfahr en

Juni 'l 985

AnzahI t AnzahI

1 2 3

Insolvenzen rn6gesamC

Jahr
4 I 3

1 980

1 981

1 982

1983
'1984

'l 985

r 986

r987

+ 9,9
+ 27,5
+ 36,2
+ 1.5
+ 4,0
+ 12,6

- 0,2

+ 4r4
+ 20,4
+ 34,6
+ 15,9
+ 0,4
+ 11,7
+ 0,1
+ 0,3

+ 8,1
+ 20,5
+ 44,4
+ 8,1
+ 0,6
+ 11,7
+ 2,9
- 6,2

+ 9,3
+ 28,6
+ 32,8
- 3,6
+ 9,3
+ 16,4r
- 2,1

+ 15,2
+ 34,5
+ 40,3
- 0,5
+ 1,5
+ 13,4

- 0,9

+ 6,0
+ 24,0
+ 46,6
+ l3r8
- 4,5
+ 1'l ,4
+ 1,8

- 2,2

+ 14,5
+ 24,6
+ 54,2
+ 5,9

- 2,1r
+ I3,8
+ 2,6

- 11 ,9

+'12,0
+ 35,0
+ 31,4

- 3,3
+ 5,6
+ 19,8r
- 4,5

+ 29,9
+ 51,5
+ 33,0
- 15,8
+ 7,1
+ 8,8

- 3,5

Anz ah 1



3 Zusammenfassend e Übersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

JuIi ..
August .
September

1 675
1 483
1 572r

1 297
1 175
1 237r

648
435
493

1 295
1 132
I r58

I
4

tl
520
512
789

0'l
52
44

1 634 't 214

652
435
502

Darunter Unternehnen

868
769
935

J ahr
Monat I nsol-

ven-
zen l)

2 358
2 716
5 483
6 315
I 494

1l 9',t 5
il 845
12 018
r3 625
r3 500

1 215

'I 960
1970
1979
1980
1981
1982
1 983
1 984
1985
1985

1 985 Juni

2 689
3 943
8 253
9 059

ll 580
15 807
15 999
l6 598
l8 804
't I 793

941
1 852
6 047
5 539
8 418

11 764
't2 252
12 826
14 512
14 695

343
324

81
94

107
152
'145

91
105
82

2 958
4 201
I 319
9 140

't 'l 553
15 875
16 114
15 760
l8 876
'18 842

620
994

3 861
4 453
5 972
I 666
I 863
I 954
0 180
0 266

923

331
298

73
87

100
142
135
86
97
75

2 098
2 478
5 423
6 241
I 427

l l 849
11 734
11 960
13 560
l3 455

1 633 1 270 I

224
141
363

1 522'l 518
1 792

1 'l 86
1 132
I 134

'l 232
I 045
r 084

580
484
573

950
8'l 4
834

1 237
1 045
1 085

1 097
1 057
1 255

1 142
992

1 054

038
026
957

869
751
784

1 146
994

1 061

099
062
258

502
455
446

801
784
733

1 039
1 029

958

8
5
3

I
4
3

7
4
9

3
7
5

4
I
5

Oktobe r
Novenber
Dezembe r

1987 Januar ..
Februar .
März .. ..
April ...
Mai . ... .
Juni ....

3
8
6

5
9
5

'l ) Konkurs- und Vergleichsverfahren zusamen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

l5
14
l4

11 187

11 220
9 928

10 006

Nicht eingelöste Schecks

Jahr
Monat

Durch-
schn i t ts-
betrag je
Scheck

DM

2 454r

1 950
1 970
1979
1 980
r 981
1982
'1983

I 984
1985
I 986

465
254
140
148
159
189
162
153
152
129

708
729
s80
662
130
224
979
929
546
744

308
634
85r
967
279
532
5r I
295
412
184

661
2 489
5 053
6 505
7 562
8 096
9 271
8 413
I 256
9 126

582
976

1 51r'I 70 I
2 136
2 425
2 2A1
2 206
2 291
2 098

535
771
748
927
932
173
775
936
095
334r

307
928

2 282
3 064
5 152
5 495
5 295
4 865
4 993
4 586

427 t

527
9s0

1 509
1 800
2 41 1

2 266
2 321
2 204
2 179
2 233

110 9 8331986 Juni .

JuIi . .
August .
September
Oktober . .. ..
Novernber ....
Dezember ....

'l 987 Januar . ..
Februar ..
März .. .. .

April ..
Mai....
Juni . .,

't10
88r
97

9 804
8 854r
9 694

1 96 505
165 821
1 70 805

394 r
346r
353

2 005r
2 087r
2 067

190 292
148 593r
149 692

397
416
394

2 085
2 800
2 632

454
543
360

2 579
3 254
2 112

84
80
B2

172 019
162 4SA
'158 396

430
316
367

173 987

176 064
r 56 879
170 437

r0 854
9 055

10 118

I 584
I 503
9 379

8 670
9 194
9 728

9
I
I
9
8
9

9
I
8

66
39
30

55
70
59

r05
76
84

82
74
90

5
2
2

3

6

589
701
429

50
94
17

5
2
1

a

0

9

*) Bei Landeszentralbanken und Kreditrnstituten (einschl.
Teilzahlungskreditinstituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 werden zusätzlich dre von den postgiro-
und Postsparkassenämtern nichL eingelösten Schecks
nachgewiesen. von den Kredit.genossenschaften melde-
ten bis November 1973 nur diejenigen Institute, deren

Bilanzsumrne sich an 31.12.1967 auf 5 MiIl. Dtr unal
mehr belief. Ab Dezember 1973 werden nur noch die
Angaben von denjenrgen Kreditgenossenschaften nach-
gewiesen, deren Bilanzsumne am 31.12.1972 l0 MiIl.
DM und mehr betrug sowie von solchen, die brs dahin
berichtspf lichtig waren.
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InsoI-
ven-

zen 'l )
ins-

gesamt

darunter
rnangels
Mas6e

abge Iehnt

Ver-
9le ichs-

ve r-
fahr en

Wechselproteste

FäIIe Betrag
Dur ch-

schni tts-
betrag je
wechsel

Fä1le Bet r ag

AnzahI MiIL DI.{ Dtt{ Anzahl MiII. DM

QueIle: Deutsche Bundesbank, Erankfurt a.M.
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